
07. Mai 2025

Trunkenheitsfahrt in Wirges: 20-Jähriger
flüchtet nach Unfällen!

Am 6. Mai 2025 verursachte ein 20-jähriger
alkoholgetränkter Fahrer zwei Unfälle in Neuwied.

Schadenshöhe: 20.000 Euro.

Am 6. Mai 2025 kam es in Wirges zu einem schwerwiegenden
Verkehrsunfall, der mehrere geparkte Fahrzeuge beschädigte
und zu einer Flucht des verantwortlichen Fahrers führte. Der
Vorfall ereignete sich gegen 22:30 Uhr, als ein 20-jähriger Mann
mit seinem Fahrzeug zunächst in der Bahnhofstraße mit einem
geparkten PKW kollidierte. In einem weiteren Schritt fuhr er
frontal in ein weiteres geparktes Fahrzeug in der Christian-
Heibel-Straße. Nach dem zweiten Aufprall war sein Fahrzeug
nicht mehr fahrbereit.

Der junge Fahrer flüchtete zunächst von der Unfallstelle, stellte
sich jedoch später den Behörden. Wie blick-aktuell.de
berichtet, gab der Fahrer an, im Einfluss von Alkohol zu stehen.

https://www.blick-aktuell.de/Nachrichten/0605-Betrunkener-Fahrer-rammt-zwei-parkende-Autos-in-Wirges-627033.html


Ein Atemalkoholtest ergab einen Wert von 1,42 Promille. Zudem
räumte der Fahrer ein, dass er sich nicht im Besitz einer gültigen
Fahrerlaubnis befand. Bei dem Vorfall zog er sich zudem leichte
Verletzungen zu. Um den genauen Alkoholgehalt festzustellen,
wurde ihm eine Blutprobe entnommen. Die
Gesamtschadenshöhe der beiden Unfälle beträgt rund 20.000
Euro.

Alkoholeinfluss und seine Folgen

Alkohol am Steuer ist ein bekanntes Risiko, das bereits bei
niedrigen Promillewerten die Reaktionsfähigkeit und das
Urteilsvermögen beeinträchtigt. adac.de weist darauf hin, dass
bereits bei einer Blutalkoholkonzentration von 0,2 Promille die
Konzentrationsfähigkeit sinkt. Ab 0,5 Promille steigen die
Reaktionszeiten und die Risikobereitschaft signifikant an. In dem
spezifischen Fall des verantwortlichen Fahrers war der
Alkoholspiegel mit 1,42 Promille bereits weit über dem
gesetzlichen Limit und somit absolut fahruntüchtig.

In Deutschland war eine erhebliche Zahl alkoholbedingter
Verkehrsunfälle zu verzeichnen. So verunglückten im Jahr 2023
rund 18.884 Personen, während 198 Menschen bei diesen
Unfällen starben. Studien zeigen, dass 72 Prozent der
betroffenen Pkw-Fahrer mehr als 1,1 Promille konsumiert hatten,
was die Gefahren des Fahrens unter Alkoholeinfluss
unterstreicht. Diese Vorfälle verdeutlichen auch den rechtlichen
Rahmen, da ab 0,3 Promille Geld- oder Freiheitsstrafen sowie
Punkte im Fahreignungsregister drohen können.

Verantwortung und Fahrerflucht

Besonders bedenklich ist die Flucht des Fahrers nach dem
Unfall. fuehrerscheine.de hebt hervor, dass Fahrerflucht in
solchen Fällen eine strafbare Handlung darstellt, die zusätzlich
verschärfende Konsequenzen für den Unfallverursacher hat. Der
Fahrer selbst könnte diese Flucht möglicherweise mit einem
„Filmriss“ begründen wollen, eine übliche Ausrede für Personen,

https://www.adac.de/gesundheit/gesund-unterwegs/strasse/alkohol-am-steuer/
https://www.fuehrerscheine.de/bussgeldkatalog/fahrerflucht/fahren-unter-alkohol-mit-unfall-und-fahrerflucht/


die sich an ihre Handlungen unter Alkoholeinfluss nicht erinnern
können.

Der Vorfall in Wirges steht exemplarisch für die
Herausforderungen im Umgang mit Alkohol am Steuer. Es wird
deutlich, wie schnell es zu schweren Verkehrsunfällen kommen
kann, und wie wichtig es ist, die Verantwortung für das eigene
Handeln zu übernehmen. Die rechtlichen Konsequenzen, die auf
Fahrer unter Alkoholeinfluss zukommen, sind erheblich und
erfordern ein ernsthaftes Umdenken in der Gesellschaft.

Details
Quellen www.blick-aktuell.de

www.fuehrerscheine.de

Besuchen Sie uns auf: aktuelle-nachrichten.net
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